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Sehr geehrte Wartherinnen 
und Warther, liebe Jugend! 
 

Die Erstellung des 
Voranschlags für das Jahr 
2017 ist wiederum eine 
gewaltige Herausforderung. 

Aber mit einer nachhaltigen Budgetpolitik 
wird es uns gelingen, einen guten 
Voranschlag zu erstellen. So wurden unter 
anderem natürlich die Kosten des Schulum- 
und -zubaus, und etwaige weitere 
Kanalsanierungsarbeiten  eingearbeitet. 
Auch Kosten für eine geplante 
Grünschnittentsorgung in den Ortsgebieten 
wurden einkalkuliert. Der VA 2017 wird in 
der Dezembersitzung dem Gemeinderat 
zum Beschluss vorgelegt.  
 

Die Zahlen und zusätzliche Informationen 
hierzu lesen Sie in der Dezemberausgabe. 
Weiters werden Sie vor Weihnachten in der 
Zeitung auch die Wochenenddienstpläne 
unserer Ärzte und Zahnärzte, den 
Müllabfuhrplan und andere Neuigkeiten 
finden. 
 

Besuchen Sie die Veranstaltungen unserer 
Vereine, der Jugend und den Haßbacher 
Advent. Ich freue mich besonders auf Sie. 
 

Einen besinnlichen Advent wünscht  
Ihre Bürgermeisterin Michaela Walla 

 
 
 
 

 

Wahl zum Bundespräsidenten  
 

Die Wiederholung des zweiten Wahlgangs 
der BPW 2016 musste aufgrund defekter 
Wahlkarten verschoben werden. Bei der 
Herbstausgabe war dieser Termin bis 
Redaktionsschluss noch nicht bekannt.  
Der neue Termin ist Sonntag, der 4. 
Dezember 2016, wie Sie den neuen 
Wählerverständigungskarten entnehmen 
können. Der Ort und die Öffnungszeiten der 
Wahlsprengel haben sich nicht geändert. 
Für etwaige Wahlkartenanträge steht Ihnen 
das Team im Gemeindeamt gerne zur 
Verfügung. 
 

 

Bitte machen Sie von Ihrem Wahlrecht 
Gebrauch. 
 

 

Rottenbezeichnungen Haßbach 
 

Aufgrund des neuen Wahltermins, wie oben 
beschrieben, mussten wir mit den 
Adressänderungen noch zuwarten. Seitens 
der Gemeinde laufen die Vorbereitungen 
bzw. sind diese abgeschlossen. Die Tafeln 
sind bestellt  und werden in den nächsten 
Tagen geliefert. 
Realistischerweise wird die Umstellung erst 
im nächsten Jahr von statten gehen. 
Wir ersuchen um Ihr Verständnis. 
 

 

Straßen und Güterwege 
Quellengasse und Bergweg 
 

 
 

Anfang November konnten die 
Asphaltierungsarbeiten in den oben 
angeführten Straßen fertig gestellt werden. 
Ich bedanke mich bei den Anrainerinnen und 
Anrainern für das Verständnis der 
notwendigen Sperren während der Bauphase. 
Für nächstes Jahr planen wir, je nach 
finanzieller Zuwendung (Bedarfszuweis-
ungen) vom Land NÖ, weitere 
Sanierungsmaßnahmen entlang der Gassen 
in den Ortsgebieten. 
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Die Sanierung unserer Güterwege erweist 
sich viel schwieriger, da wir auch 2017 
seitens des Landes NÖ nicht die 
erforderlichen Förderungen erhalten werden. 
Die Bildung sogenannter  Beitragsgemein-
schaften wäre ein guter Lösungsansatz zur 
Sanierung. Hier sind derzeit mit EU-Mitteln 
noch Förderungen in der Höhe von 65 % 
möglich. Wir werden Sie am Laufenden 
halten. 
 

 

Winterdienst 
Informationen zum Winterdienst 
 

 
 

Wie jedes Jahr dürfen wir auf die Pflichten 
der Anrainerinnen und Anrainer hinweisen, 
damit eine problemlose Schneeräumung 
erfolgen kann. 
Seitens der Gemeinde sind wir bemüht, 
auch bei starkem Schneefall öffentliche 
Straßen und Gehsteige frei zu halten. Wir 
ersuchen aber um Ihr Verständnis, dass es 
bei durchgehendem Schneefall zu 
Verzögerungen kommen kann. So ist oft 
auch ein Aufbringen von Streusplitt und 
Taumitteln erst nach Ende des Schneefalls 
möglich und sinnvoll. 
 

Gehsteigräumung 
§ 93, Abs. 1: Pflichten der Anrainer 
Eigentümer von Liegenschaften in 
Ortsgebieten, ausgenommen Eigentümer 
von unbebauten, land- und forst-
wirtschaftlich genutzten Liegenschaften, 
haben dafür zu sorgen, dass die entlang der 
ganzen Liegenschaft bestehenden 
Gehsteige bzw. –wege in der Zeit von 06:00 
bis 22:00 Uhr von Schnee und 
Verunreinigungen gesäubert, sowie bei 
Schnee und Glatteis bestreut sind. Ist ein 
Gehsteig (Gehweg) nicht vorhanden, so ist 
der Straßenrand in der Breite von 1 m zu 
säubern und zu bestreuen. 
Wir ersuchen weiters darauf zu achten, dass 
Schneewächten und Eisbildungen, die auf 
den Gehweg ragen, zu entfernen sind. 
 
 

 

Durch Ihre Räumungsmaßnahmen dürfen 
Straßenbenützer nicht gefährdet oder 
behindert werden.  
 

Seitens der Außenmitarbeiter wird nur nach 
Maßgabe der Zeit eine Räumung der 
Gehwege im Ortsbereich erfolgen. 
 

Um eine ordnungsgemäße Schneeräumung 
auch im Siedlungsgebiet entlang der engen 
Gassen durchführen zu können, stellen Sie 
Ihre Fahrzeuge auf Eigengrund ab. Somit 
behindern Sie nicht die 
Winterdienstmitarbeiter.  
 

Im Winter werden wir es nicht schaffen, gleich 
gute Verkehrsverhältnisse wie im Sommer zu 
erreichen. Deshalb ist die Eigenvorsorge, wie 
sie auch in der Straßenverkehrsordnung 
vorgeschrieben ist, ein wesentlicher Aspekt 
für die Sicherheit im Winter. Winterausrüstung 
und eine an die Straßenverhältnisse 
angepasste Fahrweise und Fahrgeschwindig-
keit haben weit größeren Einfluss auf die 
Verkehrssicherheit als jede noch so gute 
Winterdienstmaßnahme.  
 

In diesem Sinne wünschen wir Ihnen einen 
unfallfreien Winter. 
 

 

Unwetterschäden in Warth 
 

Zahlreiche Starkregenfälle machten im Juli, 
August und September Sofortmaßnahmen 
erforderlich. Diese Arbeiten schlagen sich mit 
€ 32.000,00 zu Buche.  
Wir erhalten voraussichtlich im nächsten 
Jahr vom Katastrophenfonds 50% im Bereich 
Güterwege und 2/3 über die Abteilung 
Wildbachbau der Kosten ersetzt.  
 

 

E-Carsharing  
 

In den vergangenen zwei Jahren hat sich die 
Anzahl der e-Autos auf den Niederösterreichs 
Straßen verdreifacht. Und die Gemeinde 
Warth hat dazu beigetragen. 
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Seit Ende Oktober wird unser Renault ZOE 
beinahe täglich gebucht. Derzeit haben sich 
15 Nutzerinnen und Nutzer angemeldet. 
Seit September 2016 ist in unserer 
Gemeinde Stromtanken bereits möglich. Es 
handelt sich um eine Schnellladestation, wo 
zwei E-Fahrzeuge sowie zwei Fahrräder 
gleichzeitig gekoppelt werden können.  
Im ersten Jahr wird die Gemeinde die 
Tankstelle für alle freischalten.  Die Kosten 
übernimmt dann noch die Gemeinde.  
Achtung: Sie benötigen hierzu eine TANKE 
Karte der EVN. Diese Karte erhalten Sie 
auch bei uns im Gemeindeamt. 
 

95% der in Niederösterreich zurückgelegten 
Wege sind kürzer als 50 km, damit können 
Elektrofahrzeuge den überwiegenden Teil 
der Alltagswege problemlos decken. In ganz 
Niederösterreich ist es möglich innerhalb 
eines Radius von 60 km ein e-Auto innerhalb 
von 30 Minuten zu laden.  
 

 
Die Bucklige Welt E-Car Flotte 

 

Wir haben Ihr Interesse geweckt? 
Dann melden Sie sich an.  
E-Carsharing ist ein innovatives Modell. Die 
Nutzung als Zweitauto ist somit günstig und 
auch emissions- und energiesparsam 
möglich. 
Mit einer Jahresgebühr von € 150,00 und 
einem Euro je gebuchter Stunde sind Sie mit 
dabei. So kostengünstig werden Sie kein 
Zweitauto betreiben können. 
 

 
 

Ich darf mich auf diesem Weg bei Herrn 
Herbert Milchram bedanken, in dem wir 
einen verlässlichen Partner gefunden haben. 
Er wird die Wartung und Pflege des ZOEs 
übernehmen.  

 

Schlüsselübergabe   
Blumenweg in Warth 
 

Mit netten, aber auch launigen Worten von 
Herrn Direktor Walter Mayr, von LAbg. 
Hermann Hauer und dem Segen von Pfarrer 
Ulrich Dambeck wurde das Haus feierlich 
eröffnet. Die  Bewohnerinnen und Bewohner 
erhielten ihre Schlüssel, ein Kreuz sowie Salz 
und Brot von der Bürgermeisterin. Im 
Anschluss gab es einen feinen Braten von der 
Fleischerei Gasthaus Peter Maier. 
Musikalisch umrahmt wurde die Feier vom 
MV Warth-Scheiblingkirchen-Bromberg. 
 

 
 

Vielen Dank an alle Handwerksfirmen, das 
Team der NBG und an die ehemaligen 
Grundstücksbesitzer, die dieses Projekt 
überhaupt ermöglicht haben. 
Bedanken möchte ich mich auch bei den 
Anrainerinnen und Anrainern für deren 
Verständnis während der Bautätigkeiten. 
 

Ich wünsche allen Bewohnerinnen und 
Bewohnern ein Zuhause, in dem sich alle 
wohlfühlen. Es mögen viel Glück, Fröhlichkeit 
und Zufriedenheit mit einziehen. 
 

 

Kerzenparadis  

Übersiedlung nach Edlitz 
 

Das Kerzenparadies übersiedelt am  
02. Jänner 2017 von Warth nach Edlitz,  
Markt 36. Wir haben für Sie eine große 
Auswahl an Kerzen und Geschenken zu 
jedem Anlass (Geburt, Taufe, Kommunion, 
Firmung, Hochzeit, Geburtstag, Jubiläum, 
Trauer). Sonderanfertigungen sind jederzeit 
nach telefonischer Vereinbarung unter  
0699 / 102 44 816 möglich. 
 

Auf Ihr Kommen freut sich die Inhaberin  
Christine Gremmel. 



 

 Seite 5  
 

 

 

Unsere Feuerwehren  

Bundeswettkämpfe Kapfenberg 
 

Zwei Gruppen konnten sich für die 
Bundeswettkämpfe qualifizieren. Mit einem 
Fan-Bus und Privat PKWs fuhren über 60 
Personen, mit dabei waren auch die beiden 
Bürgermeister Pichler und Walla, in die 
Steiermark um unsere Feuerwehr zu 
unterstützen.  Bei der Veranstaltung 
erbrachten unsere beiden Gruppen 
hervorragende Leistungen.  
 

 
 

Trotz  einigen Fehlerpunkten erreichten die 
Gruppe I den 102. und die Gruppe II den 18. 
Platz. 
Herzliche Gratulation! 
 

FF Warth und Petersbaumgarten 
Unterabschnittsübung des UA3 
 

FF Warth, Petersbaumgarten, Gleißenfeld, 
Scheiblingkirchen, Thernberg und Neun-
kirchen haben an der Übung teilgenommen. 
 

 
 

Ein Zimmerbrand im LPH Scheiblingkirchen. 
war die Übungsvorgabe. Es mussten bett-
lägerige und demente Bewohnerinnen und  
Bewohner aus dem Brandabschnittsbereich 
gerettet werden. Der Einsatzleiter hielt  

 

Kontakt mit dem Notfallsstab des 
Landespflegeheims, überwachte den Einsatz 
über Funk und informierte die anwesenden 
Feuerwehrkameradinnen und -kameraden 
und führte das Einsatztagebuch. 
Immer wieder beeindruckend, wenn die 
Feuerwehren unserer Gemeinden im Einsatz 
sind. 
 

 
 

Vielen Dank für die Bereitschaft in der Freizeit 
an Übungen teilzunehmen, an die 
Feuerwehren des Unterabschnittes aber auch 
an das Personal des Pflegeheimes. 
 

Kulmriegelmann 2016 
 

 
Herzlichen Gratulation den Gewinnern! 

 

Aber nicht nur wichtige Übungen sind für 
unsere Feuerwehren ein Thema. Eine 
gesellschaftliche Veranstaltung wie der Wett- 
bewerb zum 11. Kulmriegelmann ist ein 
Fixpunkt für die Feuerwehrmänner. 
 

 

..ein Stück Ferien 2016 
 

81 Kinder aus unserm Bezirk konnten 2016 
dank Ihrer Hilfe in speziell betreute, 
unbeschwerte Ferienwochen geschickt 
werden. Insgesamt wurden heuer € 50.960,95 
gesammelt. 



 

 Seite 6 
 

 

 



 

 Seite 7 
 

 

 



 

 Seite 8 
 

 

 

 

 
Medieninhaber u. Herausgeber: Marktgemeinde Warth  Für den Inhalt verantwortlich: Bürgermeisterin Michaela Walla 
Druck: Eigendruck der Marktgemeinde Warth   Anschrift: Marktplatz 3, 2831 Warth 


